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bei einer Auktion in Wien für eine Sammlung erreicht 
wurde. Auch relativ betrachtet, stellt übrigens der erzielte 
Erlös von 2.625,200.000 Kronen, beziehungsweise 
mit dem Aufschläge von 25 Prozent 

3.281,500.000 Kronen 

einen hier noch nicht dagewesenen Rekord dar. 

Das Publikum setzte sich in der Hauptsache aus 
Wienern zusammen, Bankiers, Großindustriellen und 
Kunsthändlern, doch bemerkte man auch hervorragende 
Sammler aus den Nachbarstaaten und einige bekannte 
deutsche Kunsthändler, wie Gasparri und Fleisch¬ 
mann aus München, Sander aus Berlin u. a. Auch 
an Agenten fehlte es natürlich nicht, doch kamen diese 
bis auf einen gar nicht in Aktion, da ihre Limite bald 
überboten waren und sie keine neuen Instruktionen ein¬ 
holen konnten. Der eine, der mit den Sammlern um 
die Wette rang, Herr Benedikt, konnte dies leicht 
tun, da sein Auftraggeber, der Großindustrielle Oskar 
B o n d y, ihm zur Seite saß und ihm sagen konnte, wie 
weit er mitgehen könne. 

Besonders spannend gestaltete sich der Kampf 
um den schon erwähnten „Verwundetentransport“ von 
P e 11 e n k o f e n. Als die Nummer an die Reihe kam, 
erhob sich Herr W a w r a und teilte mit, daß das 
D e n k m a l‘a m t gegen die Ausfuhr dieses Gemäldes 
Einspruch erhoben habe. Es sei, fügte er hinzu, 
erfreulich, dass man das Bild Wien erhalten wolle, bei 
Rembrandt und Velasquez sei dies nicht der 
Fall gewesen. Wahrscheinlich schätze man Pettenkofen 
im Denkmalamte höher ein, als Rembrandt. Das Pub¬ 
likum begleitete diese Bemerkungen mit einem ver¬ 
ständnisvollen Lächeln, ist es ja in Wien ein offenes 
Gchejmnis, daß in den letzten Jahren so manches her¬ 
vorragende Kunstwerk in i t Z u s t i tu m u ti g des Denk¬ 
malamtes den Weg ins Ausland genommen hat. 

Ais dann der Versteigerer, Herr Daubrava das 
Bild mit 60 Millionen ausrief, setzte ein Millionenwirbel 
ein, wie er in Wien noch nie erlebt wurde. 73 Millionen 
war das erste Angebot, 89 Millionen das zweite, in 
Sprüngen zu 20 und mehr Millionen schnellte der Preis 
rasch auf 300 Millionen empor. Nun begann sich der 
Kreis der Mitbietenden zu verengen, bald blieben nur 
noch drei in den Schranken, die Bankiers Bloch-Bauer 
und Hugo Lustig, sowie der Großindustrielle Oskar 
B o n d y, für den der Agent Benedikt lizitierte. Bei 
400 Millionen zog sich Herr Bloch-Bauer zurück und 
der Kampf wogte nunmehr zwischen Lustig und Bondy 
weiter, bei 480 Millionen strich auch Herr Bondy vor 
Herrn Lustig die-Segel, der nun als Sieger allge¬ 
mein beglückwünscht wurde. Herr Lustig, der sich üb¬ 
rigens nicht auf diesen Kauf allein beschränkte, besitzt, 
wie wir hören, schon eine stattliche Sammlung von Ge¬ 
mälden, in der der Pettenkofen allerdings den Ehren¬ 
platz einnehmen wird. . 

Bei den folgenden - Nummern schwächte sich die 
Spannung etwas ab, um noch einmal bei W a 1 d m ü 1- 
lers Gemälde „Großvaters Wiegenfest“ aufzuflammen. 
Dieses Bild ging von 50 auf 161 Millionen hinauf. Er- 
steher war ein Wiener Kunsthändler, der es für einen 
Wiener Sammler erwarb. Es bleibt also, wie übrigens 
die meisten anderen Gemälde der Galerie Reichert, in 
Wien. 

Nachstehend die einzelnen Preise: 

Preise in Millionen Kronen: 
Nr. 1 Andreas Achenbach, Strand bei Schevenigen 27 
Nr. 2 Ders., Im Spreewald. 11 
Nr. 3 Oswald Achenbach, Sturm bei Neapdl . 40 
Nr. 4 Ders., Strand bei Neapel. 11 
Nr. 5 Rud. v. Alt, Riva degli Schiavoni .... 40 
Nr. 6 Ders., Ansicht aus Prag. 32 
Nr. 7 Ders., Ansicht aus Venedig. 31 
Nr. 8 Ders., Hof des Dogenpalastes . 32 
Nr. 9 Ders., Hafenpartie aus Venedig ..... 26 
Nr. 10 Herrn. Bai sch, Kuhherde. 20 
Nr. 11 Bartels, Fischer am holländ. Strand . . 66 
Nr. 12 Bazzani, Aus Rom. 9 
Nr. 13 Beinke, Holzfäller.  6'5 
Nr. 14 Tina Blau, Landschaftsstudie ..... 4'2 
Nr. 15 B o c h m a n n, Heimkehr vom Pferdemarkt 7'5 
Nr. 16 B o n n i n g t o n, Aus Rom. 27 
Nr. 17 Braith, Nach dem Brande auf der Alm 31 
Nr. 18 Brissot, Schafe auf der Weide .... 14 
Nr. 19 Alex. Calame, Gebirgsbach. 33 
Nr. 20 Derselbe, Motiv vom Brienzersee .... 52 
Nr. 21 Defregger, Das neue Brüderl .... 44 
Nr. 22 D e t a i 11 e, Les Incroyables au jardin de 

Luxembourg .. 36 
Nr. 23 Fr. Gaue r m a n n, Adler bei einem ver¬ 

endeten Hirschen. 33 
Nr. 24 Ders., Schafe auf der Weide. 21 
Nr. 25 G r e i 1, Landschaftsmaler, Thespisschlitten, 

Postwagen . 27 
Nr. 26 Grützner, Gebetläuten im Bräustübchen . 120 
Nr. 27 Han sch, Gosausee mit Dachstein ... 4 
Nr. 28 Herkomer, Der Erstgeborene ... 130 
Nr. 29 Ders., Die Begrüßung. 52 
Nr. 30 Rud. Huber, Kuh auf der Weide ... 6 
Nr. 31 Jacque, Hühnerhof .. 16 
Nr. 32 Jettei, Regenschauer in Holland . . .52 
Nr. 33 Llugo Kauffmann, Dorfwuchercr . . . 32 
Nr. 34 Ders., Wilderer. 32 
Nr. 35 Kurzbauer, Lesendes Mädchen . . . 30 
Nr. 36 M a d o u, Maler in der Schenke .... 34 
Nr. 37 Leop. Karl Müller, Geldwechsler in Kairo 15 
Nr. 38 P a s s i n i, Dolce farniente. 54 
Nr. 39 Dersi, Vor dem Beichtstuhl. 21 
Nr. 40 Pettenkofen, Verwundetentransport . 480 
Nr. 41 Ders., Markt in Szolnok. 51 
Nr. 42 Ders., Geflügelweib. 64 
Nr. 43 Ders., Ungar. Markt bei Regen. 58 
Nr. 44 Rumpler, Kartoffelbrater. 46 
Nr. 45 Ders., Nach getaner Arbeit. 15 
Nr. 46 Ders., Weibl. Akt.8'5 
Nr. 47 Jak. Emil Schindler, Gschwandtnermühle 

bei Goisern. 66 
Nr. 48 Ders., Bei Lundenburg. 90 
Nr. 49 Ders., Motiv bei Weißenkirchen. 65 
Nr. 50 Math. Schmid, Ehrenschub. 10 
Nr. 51 S c h m i t s o n, Eggender Bauer. 27 
Nr. 52 Ad. Schreyer, Wallachische Schwärzer 105 
Nr. 53 S t a n f i e 1 d, Gestrandet. 11 
Nr.134 S t ra ß gs.c h wa n-d t n e r, Kosaken . . 16 
Nr. 55 Ders., Der Jäger.• . . 8 
Nr. 56 Ders., Mittagsruhe.4-5 
Nr. 57 Thoren, Der Wolf kommt. 21 
Nr. 58 Ders., Kohlenabfuhr vom Bergwerk . . . 23 
Nr. 59 T o m e c, Motiv aus Mähren. 5 
Nr. 60 V ei th, Die Künste am Brunnen der Wahr¬ 

heit ..   5 
Nr. 61 W a 1 d m ü 11 e r, Großvaters Wiegenfest . 165. 


